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Hören, Staunen, Entdecken. 

„Schorndorf erzählt“ am Internationalen Museumstag 

 

Am 17. Mai 2026 findet der Internationale Museumstag in Baden-Württemberg unter 

einem gemeinsamen Motto statt: „Baden-Württemberg erzählt.“ In Schorndorf 

beteiligen sich zahlreiche kulturelle Einrichtungen und Vereine an diesem Tag. Das 

vielfältige Programm für Jung und Alt lädt dazu ein, in die Schorndorfer Kunst, Kultur 

und Stadtgeschichte einzutauchen. Nahezu alle Angebote an diesem Tag sind 

kostenfrei. 

 

Bereits seit 1977 gibt es den Internationalen Museumstag. Die Veranstaltung soll das 

Bewusstsein für Museen als Orte des kulturellen Austauschs stärken. Museen sind 

besondere Lernorte, die Raum für gesellschaftliche Diskussionen bieten, gegenseitiges 

Verständnis und Zusammenarbeit fördern sowie neue Zukunftsperspektiven eröffnen 

 

Von Märchen, Urkunden und Naturwissenschaften 

Das Stadtmuseum Schorndorf verwandelt sich in eine Bühne voller Fantasie und 

Erzählkunst. Die „Märchenschnecke“ kommt und gestaltet ein abwechslungsreiches 

Programm für kleine und große Zuhörerinnen und Zuhörer. Um 11.30 Uhr und 12.30 

Uhr stehen „Märchen vom Essen“ auf dem Programm (Familien mit Kindern ab 3 

Jahren) und um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr folgen „Märchen von einer Königin und 

einem Prinzen“ für Familien mit Kindern ab 4 Jahren. Alte Spinnräder und Essgeschirr 

von früher dürfen bei den Erzählungen natürlich nicht fehlen. 

 

Über die naturwissenschaftlichen Phänomene, die hinter den Experimentierstationen in 

der Forscherfabrik stecken, berichten dort vier Kurzführungen unterhaltsam und 

allgemeinverständlich: um 11.00 und 12.00 Uhr sowie um 15.00 und 16.00 Uhr. In der 

benachbarten Q-Galerie wird um 15 Uhr zum Abschluss der Ausstellung „Innehalten“ 

von Elly Weibler und Jürgen Heinz unter dem Titel „Zu guter Letzt“ noch einmal durch 

die Schau geführt. 

 

Wer tiefer in die Stadtgeschichte eintauchen möchte, der sollte das Stadtarchiv in 

seinen Räumlichkeiten in der Karlstraße besuchen. Dort gewinnen Interessierte 

Einblicke in die Arbeit eines kommunalen Archivs und können historische Originale 

bewundern. Ebenso öffnet das Daimler Geburtshaus seine Türen (jeweils von 11 – 17 

Uhr). 
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Gottlieb, Barbara und Caspar erzählen 

Gleich drei der berühmtesten Schorndorferinnen und Schorndorfer berichten in 

historischen Kostümen aus ihrem Alltag und vom vergangenen Leben in der 

Fachwerkstadt. Um 11 Uhr erzählt der Bauernführer Caspar Pregatzer über „Schorndorf 

im Aufstand 1514“, der Erfinder und Unternehmer Gottlieb Daimler entführt um 12 

Uhr in seine Heimatstadt und die „Mutter Courage“ Schorndorfs berichtet um 14 Uhr 

vom Aufstand der Schorndorfer Weiber. Alle diese Führungen beginnen vor dem 

Rathaus am Marktplatz. 

 

Weitere spannende Führungen gibt es vom Heimatverein Schorndorf zu den Themen 

„Schorndorf in der Frühen Neuzeit“ (13 Uhr, Treffpunkt Burgschloss) und „Auf den 

Spuren des mittelalterlichen Schorndorfs“ (15 Uhr, Treffpunkt Stadtkirche). Tauchen 

Sie ein in die Festungsstadt, das Zeitalter der Reformation und die ummauerte 

Stadtanlage. Schülerguides der Johann-Philipp-Palm Schule bieten um 14 Uhr einen 

Stadtspaziergang zu „Schorndorf in der Zeit des Nationalsozialismus“ an (Treffpunkt 

Bahnhofskiosk) und um 16 Uhr beginnt der „Rundgang an einem Ort voller 

Geschichten“ auf dem Alten Friedhof.  

 

Gschichtla uff Schwäbisch 

Ein besonderes Highlight am Abend bietet das Figurentheater Phönix. Schlendern Sie 

mit Anna-Maria Beier durch die Läden und Gassen ihrer Kindheit in den 60gern. Freuen 

Sie sich auf "Da Wunderle on da Grill“, uff „Brodne Kellrschdaffla“ on „Schorndorfr 

Lagridz!" Ihre fast alle in schwäbischem Dialekt verfassten, aber auch durchaus für 

"Reingeschmeckte" verständlichen Geschichten kommen nicht weit, meist nur "oms 

Haus 'rom". Um 20 Uhr geht es los, Karten für 16 € bitte beim Figurentheater 

vorbestellen.  

 

Weitere Informationen finden Sie auf stadtmuseum-schorndorf.de. Soweit nicht anders 

angegeben, sind die Führungen und Angebote kostenlos. Freier Eintritt im 

Stadtmuseum, in der Q-Galerie, im Daimler-Geburtshaus sowie im Stadtarchiv. Freier 

Eintritt für Kinder in der Forscherfabrik. 

 


